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Niedersachsenliga Jungen 19

ASC Göttingen : TuS Gümmer 
Samstag, 15.04.2023, 15:40 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim ASC Göttingen

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als Joos Lasse Hoppmann den Matchball für die
Gastgeber des ASC Göttingen im Punktspiel der Niedersachsenliga Jungen 19 verwandelte und der
Sieg der Mannschaft damit frühzeitig eingetütet war. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim
Gastteam TuS Gümmer, welches eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 15:19) quittieren
musste. Matchwinner waren an diesem Tag Fuchs und Hoppmann, die in Einzel und Doppel
ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 22.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 18:26.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Fuchs / Hoppmann holten mit einem 3:1 gegen
Scharnhop / Brodkorb den ersten Punkt für ihr Team. Nur einen Satzerfolg verbuchten dagegen
wenig später Rogge / Froese bei ihrer Niederlage gegen Politz / Scharnhop. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Felix Fuchs hatte seinen
Gegner Maurice Brodkorb beim Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff, so dass er seiner deutlichen
Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Joos Lasse Hoppmann
überzeugte im Einzel gegen Tim Scharnhop, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Kurz später
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an den Tisch. Es dauerte eine Weile, bis
Leif Rogge sein 3:2 gegen Nick Scharnhop unter Dach und Fach hatte. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Theo Politz war für Kaito Froese letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des ASC Göttingen und des TuS Gümmer
in die Box. Nicht einen Satzgewinn überließ Felix Fuchs seinem Gegner Tim Scharnhop beim
überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Kurios war
bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden.
Nicht einen Satzgewinn überließ Joos Lasse Hoppmann seinem Gegner Maurice Brodkorb beim
überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Mit dem Sieg in
diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die
weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag
keine Auswirkungen mehr. Ohne Satzgewinn für Leif Rogge verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Theo Politz. Das musste man neidlos anerkennen. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Kaito
Froese beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Nick Scharnhop. Da war final wirklich nichts zu holen.
0:6 (Froese) bzw. 9:25 (Scharnhop) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen
der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Mit dem Sieg im zehnten Match des Tages
war somit der vierte Punkt für den TuS Gümmer im Kasten. Die Niederlage war damit aber nicht
mehr zu verhindern.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des ASC Göttingen die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 18:26 bei 8 Saison-Siegen, 12 Niederlagen und 2 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TuS Gümmer erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 10:34. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 ASC Göttingen
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Doppel: Fuchs / Hoppmann 1:0, Rogge / Froese 0:1 
Einzel: F. Fuchs 2:0, J. Hoppmann 2:0, L. Rogge 1:1, K. Froese 0:2 

 TuS Gümmer
Doppel: Scharnhop / Brodkorb 0:1, Politz / Scharnhop 1:0 
Einzel: T. Scharnhop 0:2, M. Brodkorb 0:2, T. Politz 2:0, N. Scharnhop 1:1


